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MlligellMM M Lllibcher Zeitung Nr. 57.
(511—1) Nr. 223.

WlUN'ell-Licillttiolt.
Bon dein k. k. Preisgerichte ^tu^

dolfswcrth als Concurs Instanz wird
bekannt gegeben, daß dic öffentliche
versteigernngswciscBcräußernng der znr
Iofef Gustin'fchcn Concnrsinafsc noch
gehörigen Waaren anch unlcr dcnl Schäz-
zungswcrthe bewilligt, nnd hiczn der

2 6. M ä ' r z l . I .
nnd nöthigenfalls dic folgenden Tage,
Bormittags von 9 bis 12 und Nach
mittags von 3 bis 6 Uhr, angeord-
net worden seien.

Nudolfswcrth, am 26. Febr. 1867.

(344^1) Nr. 5225.

Grittllcrlllll^
all Simon R n p n i l nnd dic nnbelann»

ten Rechtsnachfolger.
Von dem l. k. Bc;!ilsalntc Wippach

als Gericht wird den Simon Rupnik n»d
den uubckauntcn Rechtsnachfolgern hiermit
erinnert:

Es hade Thcrcfe Dollcnz von Präwald
wider dieselben die Nlagc auf Löschnng dcr
ans dcr î n Glundbnche Gnt Prcmcr>'lcin
1'<»m. lV., ,!N!^. 108, Urb.-Nr. 76, ^lctf..
Z. 1/1 vorkommenden Achtelhnbc aus dcm
Schuldscheine vom 30. September 1811
iulabnlirtcr Forderung pcr 1108 fl 30 kr.,
>ll!i i»i-,!l',̂ . 26. November 1866, Z. 5)225,
hicramtS eingebracht, worüber zur mlind-
lichcn Vcrhandlnna. dic Tagsatzling anf den

23. M a i 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet nnd dcn Geklagten we
gen ihres unbelanutcn Aufenthaltes Josef
Kodre von St. Beit als <.'n!'i,l<»l- ü«! :,c-
tu»» anf ihre Gefahr nnd i?ostcn bestellt
wnrdc.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechlci
Zelt selbst zu crsch.iuen oder sich eine»
andern Sachwalter zn bestellen nnd anhcr
uamhaft zn machen haben, widrigcnö diese
Vtcchlssachc mit dcm aufgestellten Cniatol
verhandelt weiden wird.

K. k. Vcziil^a'.nl Wipftach als Gericht,
am 26. November 1866.
M?^1) ^ ^ 5 5 3 5 7

Elillllcnlllg
an Anton A u t o n c i c ' nnd dessen unbc.

lauute Ncchl^nacl'fc'lgsr.
Von d în f. k. Äezill.'amtc Wippach

ali> Gericht wird dcin Änlon Antoiicic nnd
dcsscn iinlitkanlitci! 8lcchl^»ach!'olgc:n hici»
mit erinnert.'

Es habe Ioscs Popcij>m von Wischnc
wider dicsclbcu dic Kl̂ igc ans Elsitznng dcr
im Gllludbllche Pfarrgilt St.Slcphani zu

Wippach >u!> nüss. 9, Url i .Nr. 2, Grdd,<
Nr. 3 eingetragenen Realitäten: Wohn«
aldände Parc..?ir. 12, v Uni i^I , Parc.«
Nr. 267, v !'.<>.!, Parc.'Nr. 324, v l i i -^ i
P.nc..Nr. 7 5 1 , 752, 754 und 762, v
l)l.l-^j Parc.-Nr. 765 nnd 766, v liiln,
Parc.-Nr. 767u und 768, O^ l l . ' k Parc.-
?ir. 768 ' / , , l,!ul >üu<!<'i,(!llln Parc. 5tr.
76<) und 770, v Oi.I^i Parc..?ir 7 8 0 ^
und 781 l / , , 8^l>vn>Ii Parc. .?ir, 216
nnd 217, v Lilni Parc.«Ns. 767l), «ul,
I"-!,.^. 12. December 1866, Z.5535, hier«
amts eingebracht, woriilicr znr miindlichen
Pcrhandlnnss die Tagsa^nn^ anf dcn

2 3. M a i 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des 8 29
a. O. O. angeordnet nnd den Geklagten
wr^cn ihres unbekannten Anfenthaltcs Äia<
thäni! Tcrkmann von Podtiaj alö l'l»i'!>-
!<>>- lnl uclui» anf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wnrde.

Dessen werden dieselben zu dcm (5ndc
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich cineu
andern Sachwalter zn bestellen nnd anhcr
namhaft zu machen haben, widrigenS diese
Ncchtösachc mit dcm aufgestellten Kurator
ucihai'dclt werden wird.

K. l. Bezirksamt Wippach a!s Gericht,
am 12. December 1866.

(345-^1) Nr. 5055.'

Erillncruug
au Audreaö P i p p a u von Planina nnd

die übrigen Ansprcchcr.
Vou deut l. k. Vezilkl'amte Wippach

als Gericht wird dem Andrcaö Pippau oon
Planina, und den übrigen ^»sprccherü hier»
mit criunerl:

ES h.ibc Philipp Kodliu vou Planina
N'r. 30 wider dieselben die illage auf Er-
sil̂ ung und Znerkcnnnug deö grnndbiich-
l,chcn Eigcnthlims anf cic Grnndpmccllcn
<),>i-!'<j<Il n<» ^<<lini Parc.'N«. 455 per
207-78 Qu.'Klft. und Weide mit Hol;.
l'l!,^n p"' lloli Parc.'Nr. 446 per 981 63
Qn,'Nlft. , im Grnndbuchc Gilt Platina
umtomincndcnNcalitätc», >>i!) l " " "^ . 13tcn
'illovcmbcr 18l>6, Z. 5)055, hicramti< ciî »
gebracht, worüber znr innudlichcn Berhand-
lnng die Tagsatzung auf den

2 3. At ai 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet nnd dcu Gcllägten
wegen ihres unbekannten?!»fcnthal!cü Ios^f
Pctric voil Plauiila als ('»!<!!«»,' :»<! »dlil»
anf ihre Gefahr nndKosleu bestellt wnrde.

Dessen werden dicsclbcn zn dem Ende
vcrsländigtt, dal̂  sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst z»l erscheinen oder sich eine»!
andciu Sachwallcr zu bcsttllen n»d anhcr!
namhaft zn machen haben, widrigcuS diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt wcrdcn wird.

K. k. Bezirksamt Wippach als Gericht,
am 13. November 1866.

(443—1) Nr. 535< .̂

Nclicitation
der im Ginudbuche der Herrschaft Souuessg <
«lll» Urb.'^tr. 325 voilommendcn illcalität

famuü Än < nnd Zuge hör.
Bon dem t. t. Bczirtsamle Obcrlaidach

nls Gericht wird bekannt gemacht: ^
Es fei über das Aufnchcn dci> Franz >

P,ölnr uon Piantz^üchcl, Äczil l Umgebung
^aibach, wiüer Mathias Plislauerh von
Pudpcc wegen )t>cht̂ >hal>nng der ^cita»
lioilc<btdinn,nissc dic Icclicitatil,'» dcr gc^ncl >
schcn, dcm ÄalthelinüUröic cjchörig gcwc
seucu, im Grundbnche dcr Herischafl Sonn<
egg 5n!» Urb.'Nr. 325 vorko.nmcndcn, von
Mathias Puslavcrh nm dcm Mcislbot von
7<̂ 0 si. E. M . crsunideucu Ncalilät sammt
Au< nnd Zubehör bcwillic,ct, und zu deren
Vornahme ?ic Tags.chung anf reu

2 5. A p r i l 1 8 6 7 ,
Vormittags '.) Uhr, iu dieser Amtslanzlci
mit dcm Beisätze angeordnet wordcn, daß
obige Ncalilät bei dieser einzigen Tagsatznng
anch nnlcr dem Schäpwcrlhc anf Gifahr
und ssoslcn des ErstchciS an den Mcisl
liictsndcn hintaugc,,cben wcrdcil wird.

Das Lchätzungsprot^ll, der Grnnd-
l'nchscxtracl und die Vicitalionsbcringnisje
sonnen bei diesen, Gerichte in dcn gewöhn'
lichen AmtSstnndcn eingesehen we<dcn.

ss. k. Äcznlsautt Oberlaibach a!S Ge-
richt nm 17. Novcmbcr 1866.

'W4^N ' Nr749567̂

Zwcite und
Von dem k, k. Bezirtsamlc Obll l.nbach

als Gericht wi,d hicmit bctannt gemacht:
Es sei üdcr da^ Ansuchen dcS Heiiu

Iohaun Sichcrl von Ccuce. Bezirl Pla'nina,
als Vormund dcr mdj, Iohanu Nupnil',chcn
Kinder von cl'cndolt, ^c^n ^orcnz 5luuz
uon Geränth wegen aus dcu, Zahluugs«
auftrage vom 2. October 1863, Z 4956.
schnldigcr 357 fl. ost, W. c. .«. o. i „ die
Rcnsslnninmg dcr c^ccutiven öfscnllichcn
Vcrsleigcruug dcr dcm ̂ cl.>tcrn gch^ri^cn,
im Glundbuche dcr orrniaügen Hcirschast
i.'oitsch >ll!> U>d..Nr. 667 vorkommciidcu
Realität sammt An > nud Zugchör, im
gerichtlich eihobenen Schätzuugswcrthc von
I')37 fl. 20 lr. ö, W., gcwilliget nnd znr
Vornahme derselben die execn^uc zweite!
und drille Fcilbietnugs.Tagsatzung anf den

6. A p r i l nnd
8. M a i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
h csigcn Amlolanzlci mit dcm Anhange
bestimmt worden, twß die fcilyibictcndc
glcal,tät nur bei dcr letzten Fcilbictung
auch nnlcr dcm Schätzmigswerthe an den
Nteislbiclcndcn hiutangegcben werde.

DaS Schätznngsprotololl, der Grund-
j bnchscxlraet nud die Licitationsbcdinguisse

fönncu bci diesiiu Gerichte in den ge«
wohnlichen Amtilstundcn eingesehen werden,

ss.l. Bezii lsamt Oberlaibach als Gericht,
am 29. November 1866.

" (445^7s^ Nr. 5471.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. Äe;>rksamte Oberlaibach

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
ES sei über daS Ansuchen des Hcr,n

Franz Oa'in von Hiib, als Machthaber
dcö Ioscf Schilko von Vcrd, gegen Alttou
ssurlari von Vcrd we^cn aus dein Urtheile
voiu 24. October 1851, Z. 5933, schul'
digcr 162 fl. ö. W. c>. >. «.-. i» die epcu>
tioc öffentliche Versteigerung dcr dem Vetztern
gehörigen, im Grnndbuchc dcr vormaligm
Hcrischaft ssrendcnlhal >n!) Urb.-) i r . 4
vorlommcndcn 3lc^.lllat sammt An- nnd
Zugehör, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zum,swerthe von 4 l95 fl. 58 lr. ö. W.,
gcwilligct nnd znr Vornahme derselben die
excllliven Fcill'ictnugs'.Tagsatznngen ans dcn

5. A p r i l ,
4. M a i und
5. I u u i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
hiesigen Amtsk^nzlci mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nnr bci der letzlcn Feilbietim,-, auch
nnlcr dem Schätzzmigöwerlhe au den Äicisl-
bietenden hintangegcbcn werde.

DaS Schätzlingsprotololl, dcr Gründ»
buchsczlract und die Vieitationsbedinguissc
können bei diesein Gerichte iu den gewöhn-
lichen An'.tsslundcn eiugcschcl! weiden.

K.f. Bezirksamt Obe, laibach al? Gericht,
aiu 30. NovlMbcr 1866.

( 4 7 8 - 3 ) Nr. 1303.

Zwcitc rrcc. Fcilbictllllli.
I m ^iacl'hangc z„m Edicle u^m 22lcu

Dcccmbcr 1866, Z, 7593, wiid criinicrt,
daß in dcr ExccntiouSsache deS Ioscf Hauisa
vou Kosscsc gcgcn Ä^aria Iuvancic voll
St . P,tcr , ' l " . 300 si.

am 2 6. M ä r z l. I . ,
frnh 9 Uhr, hicramls zur zweiten 9l'cal<
feildictung gcschriltcn wi,d.

i?. l. Äcziik^amt sscistriz als G.richt,
am 27. sscbru^r 1867.
" ( 4 7 7 - 3 ) Nr. 1231.

Zweite exec. Feilbietung.
I m Nachhange zum Edictc vom 28tcn

December 1866^ Zahl 7408, wird criu.
ncrt, daß in dcr Ekccnlionss^chc des I»<
sef Vcrch von Unlcisemon Nr. 66 ge^cu
Johann Vcrch von dort 'Nr. 56 ,.'><'. W fl.
70 lr.

am 22. M ä r z 1 8 6 7 ,
srnh 0 Uhr, hicramts zur zweiten Rcal-
fcilbietung geschritten wird.

tt. l . Bezirksamt Fcistriz alS Gericht,
deu 23. Februar 1867.
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(481—2) Nr. 6129.

Crmltive Feilbietung.
Von dcm k. k. Vezirköamtc Mottling

als Gericht wird hicmit l'ckanut genlacht:
Es sci über das Ansnchcn dcr Flau

Antouia Hcß von Vlötlling, dnrch Heirn
Felix Hcß von dott, gcgcn Johann ^»gl
von (5uric Nr. 18 wegen ans dein Ver-
gleiche vom 8. October I860, Z. 3841,
schnldigcr 100 fl. ö. W. c 5. c. in die c;c-
cutivc öffentliche Versteigerung dcrdcm^ctz'
lern gehörigen, im Grnndbnche Tscher»
neinblhof Cnrt..Nr.92, Exb.-Nr.4 5, St,-
G. Slcindoif vorkoilimeude Realität, im
sicrichtlich erhobenen Schätznngswcrlhc von
272 fl. 35 kr. ö. W,, gewilligct nnd znr
Vornähme derselben die cxccntivcn Feil«
l'iciiingslTllgsatznugcn ans den

2 2. M ä r z ,
2 4. A p r i l nnd
24. M a i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags nm 8 Uhr, in dieser
Gerichttckanzlci mit dein Anhange bestimmt
worden, daß die fcil,;nbie!cndc Realität
lull bei der letzlcu Fcilbictung anch nntcr
dem Schäln»gl'welthe an dcn Mcistbie»
leudeii hinlaugegebcli werde.

DaS Schähungöprotokoll, der Grund'
bnchscxtraet nnd die ^icitaliousbcdiugnissc
töiuicn bci diese,n Gerichte in den gewöhn
lichen Amtösiunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Moltlins, als Gericht,
an« 29. N'ovcinber 1866,

( ^ 8 2 - 2 ) Nr. 6159.

Erccnlive Feilbietlülq.
Von dem f. k. Äe^ilksamtc Ä^ötlling

ali'Gciichl wird hicmit brüninl gc,nachl:
^s fei ubcr dai' Ansuchen dcs Iechaun

Kozjan vl>n Echclcbei gegen Oeorg Ne
n'anie von Echclcbei Nr. l0 wegen ant«
dem Vergleiche von, 15. Februar 1860,
^. 827, i» die cxcentiuc ösfenllichc Ver-
steigernng der dcn, ^htcrln gthöiigcn, iin
Grundbnche dcr D.9t.O. Eomniendc Möl t .
ling »u!» N.tf.<^li. 89 vorloinmeiideu Nea«
lilät. im gerichtlich erhobenen Schatzuug?-
werlhc von 1870 fl. ö. W., gewiliigct nnd
:,nr Voowhme derselbe» ric exeentiven Feil-
bicliings-Tagsatzlingen ans dcn

2 9, M ä r z ,
2 9. A p r i l nnd
2 9. Hl ai 18 6 7 ,

jedesmal Vormittags n,n 8 I lbr, !» dieser
Gcrichlslanzlei mit dcm Anhange bestimm!
worden, daß dic feilzubietende Realität
nnr lni der letzten Fcilbicümg anch ni'tcr
dem Schätznugswc>lhe an den Mcistbictcn.
dcn hiutang.'gebcn werde.

Das Schätzun^protokoll, dcr Grnnd»
bnch^ez-traet nnd dic oicitation^bcdingnissc
können bci diessm Gcrich'c in dcn gc<
Wohnlichen A>n!ssll,nden eingesehen werden,

K. l. Bezirksamt Mölll ing alc Gericht,
cm 30, Novcmbcr 1806.

( 4 8 3 - 2 ) Nr. 6177.

Executive Feilbietung.
Von dem t, k. Äc;i>ks^mlc Äiötllillg

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei iibcr das Ansnchln dcS Dako

Molar von Lcschtsche gegcn Gcoig Ne.
n'anic von Echclcbci Nr. 10 wegen ans
dcm Vergleiche vom 29. Inn i 1864, Z,
2752, schuldiger 500 fl. ö. W, >', -'- <'. >
in die crecntioc öffcütlichc Versleigernng
der dem Veht.rn gehörigem, im Grnndbnche
D. 3t. O. Commcude Möllling ,̂ ,!> Necl.<
')ir. 72 ' / ^ , 79'/2 l,nd 89 vorkommeiidcn
Realität, im yclichllich eiholenc» Schä;<
zungswcrthc oon 2205 fl. ö W., gcw!lli<!
get nnd znr Vornahnic derselbe« dic exe-
ciltioen Feilbictnngstagscitzungcn anf dcn

2 9. M ä r z ,
2 9. A p r i l nud
29, M a i 1 8 6 7 ,

jcdc^mal Vormittags nm 8 Uhr, in dieser
Gcrichtskanzlei mit dem Anhangc best,mint ^
worden, daß dic fcilznbictendc Realität^
nnr bei der letzten Feilbictnng anch nntcr ^
dcm Echätzm'gomcrlhc an dcn Mc'slb.e^
tenden hinwngcgeben wcr>cn. ^

Das Schätznugsprotokoll, dcr Grund« ^
buchscxttact nnd die Lieitalioüsbcdingu'M,
loüucn bci diesem Gerichte in dcn gewöhn,
liehen Amlöslnndcn eingesehen werde.

K. k. Bezirksamt Mottling als Gc°
licht, an, 30. November 1866.

(321—2) Nr. 382.

Executive Feilbietuug.
Von dem k> k. Aczirlsllmte Großlaschih

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Ei» sci ndcr das Ansuchen des Hcrr»

Mathias Grcbcnz von Großlaschitz, ^ls
Aiachlhabcr dcs Alois Z'tnik von Groß.
lnpp Legen Johann Kozman von ^lcin>
ratschna wegen ans dcm Vergleiche vom
1. März 1864 und dcr EidcsMcgnng
vom 22. September l864, Z 2844, schul»
digcr 38 fl. 42 kr. ö. W. ^ 5. c, in die
ej.-ccntivc öffentliche Vcrslcigernng dcr dem
Vctztcrn gehörigen, im Grnndbnchc des
GutcS WeinM " ib Urb.'Nr. 22, Nclf.«
Nr. 18/2 vorkommenden Realität, im gc»
richtlich ĉrhobencn̂  SchätznngCwcrlhc von
608 f l . ö. W., im Uebertragungswege gc-
williget ni>d znr Vornahme dcrfelbcn dic
cfccntiocll Feilbictlingstagsatzullgen nuf dcn

25. M a i ,
28. J u n i nnd
2 7. J u l i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, im Amts.
sitze mil dcm Anhange bestimmt worden,
dcch die feilzubietende Realität nnr lici dcr
letzten Fcilbiclnng anch nnler dcm Schaz«
zungiM'cllhc an den Meistbietenden hint,
angcgcbcn weide.

Das Schätznngsprototoll, dcr Grnnd«
bnchöcxtract und die ^iciialionsbedingnisse
tö„nen bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsftnndcn cingrscheu werden.

K. t. Bezirksamt Großlafchitz als Ge«
richt, am 17. Jänner 1867.

(484—2) Nr?6212^

Crecutive Feilbietung.
Vcu dcm k. l. Aczirköamtc ^iöltl ing

als Gericht wird hicmit dckaunt gemacht:
Es sci nbcr das Aosnchcn des Joymm

ÜilNln vou Gradaz gcgcn Stefan Bent
von Gradaz, wegen m«S dem Zahlnng^.
auftrage vom 25. Jänner 1861, >̂ . 443
hcrrnhrender Schuld in die c^ecutioe öffcni^
llchc Vcrilcigcrung dcr dcm ̂ ctztcrn gchi).
»igen, im Glllndbllchc ini Henschafl Gradaz
«nl) ElUt.-Nr. 2 vortommcndcii ^icalilät,
iin gerichtlich erhokcncn Schätzllng^wcrthc
von 1095 ft. ö.W., gcwilligcl nno znr ^or«
nahmc dcrjcll'cn dic ej,ecutlvcn ,>cilbic<
lnngolagsatzniigcn anf dcn

30. M ä r z ,
3 0. A p r i l und
3 1 . M a i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormiüags nm 8 Uhr, in dieser
Gcrichtstanzlel mit d^m Anhange bchmimt
worden, daß die fnlzubieuudc Realilat
nnr t̂ ci dcr letzten 5'cttbiclnng anch unter
dem ^chätzungowcrthc an den ^lcislbicicll.
den hmla»gcgcbcn wcldc.

Das Schätzungsprolotoll, dcr Grund-
bnchsez,'llact und die ^cllattonobcdlNgnissc
lönnc» bci diesem Gcrichlc in den gc-
wohnlichen Amtoslnndcn ciugcschcn werc cn.

K. t. Bez'llsanit^iöll l ing als Gclicht,
am 5. December I860.

"(438-2) ^ Nr726i7

Crccutive Feilbictullg.
Von dem t. k. Bczi.ksaMtc Laa? als

Gericht wird hiemit dckaunt ,icniacht'
^ Eö sei nbcr daö Ansuchen dco M^lhi.s

Stlitos von AlMimarkt gcgcn Thomas Kon-
darc von Danc Ho. Nr. 5 wegen a>n' den,
Vergleiche vom 24. October 1865, Z,719I,
schuldiger 106 fl. ö. W. <>. >. ,. z^dic exe-
cnliuc öffentliche Vcrslui^ii,,,^ dcr ec>»
Ltzterngchöiigcn, ilu Grundblichc dcr Herr-
schaft Schncrbcrg ^>I, U>l'..)ir. 160 vor-̂
kommenden Realität, im gciich'liel! crho«
bcucn Schätznngsivcrthc von 1530 fl. ö. W.,
gcwilligct und zlir Vornahme derselben die
drei Fcilbictnngstagsatznngcn anf dcn

3 0. M ä r z ,
3 0. A p r i l und
3 1. M a i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in der
Anilslanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic feilznbicieudc Realilät
uur bci dcr letzten sscilbiclnn., anch nntcr
dcm Schätznngswerthc an den Ä!eislbic<
lendc» hinzugegeben werden.

Das Schätznngspiotokoll, dcr Ginnd<
buchsc l̂raet und dic ^ieilation^bcdingnifse
können bci diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen AmtSstnndcn cingcschcu werden.

K, k. Bezirksamt ^aas als Gericht,
am 11. Immcr 1867.

(343-3) Nr. 5214.

Reassltminlng dcr
dritten erec. Feilbietnng.

Vom k. k. Vczulsamte Wlppach als
Gericht wird mit Bezug auf das dieö-
ämtlichc Edict vom 12. Oc,ober 1859,
Z, 4219, bekannt gegcbcn, daß über An-
suchen des Herrn Bernhard Dollcnz vou
Russencga, als Ccssionär des Anton Kru-
fehizh von S i . Veit, gcgcn die minderjäh-
rigen Johann Trost'schcn Erbcn rcsp. dic
Vcrlaßnbcrnchmclin Witwe Maria Trost
von St. Vcil l'lo. 76 fl. 4 ' ^ kr. c. t!. c.
dic mit Bescheid vom 21. April 1860,
Z. 1454, mit rcm Rcassnmirnngsrcchtc
sistirtc drille c^ecntivc parcellcnwcise Feilbic-
lnng der gegnerischen, im Ornnobnehe Herr-
schaft Vippach 5»>iP.'Z.51 Urb.-Nr. 1036
Rct.-Z. 75, Post.-Z.51 Urb..Nr. 903 und
Post.-Z. 51 Ulb >Nr. 182 Relf..Z. 367,
ooilommcndcn Realiläteil und des zu der
iin Grundbnchc Schivitzhoffen >lll) Post»
Z. 136, Urb.-Nr. 51, Nctf.-Z, 25' / , vor<
tonimcüden Hlibrcalilät gehöiigen Ackers
».i>v<! l!ri>j^!l!, inu den gerichtlich eihobenen
Schätz»ngs,l>erth pr. 2708 fl. reaffnmirt
nnd zur Vornahlnc diefer Fcilbictnng dic
Tagsatzung anf dcn

2 2. M ä r z 1 8 6 7 ,

früh 9 Uhr, in dcr GericiManzlei ange-
ordmt sei.

Dcr Grnndbnchs^tiaet, das Schäz-
zu»g>/piolokc>ll und die Vieiliüionsbcdlng'
uisse können hicrauils cingeschen weldcn.

K. t. Bezirksamt Wippach als Ge-
richt, am 23, November l866.

(^50-^3) Nr. 5416.'

Executive Feilbietung.
Veil den, t. k. Bczirlsamtc Wippach

als Gedicht n'ird belaiüit gegeben, daß
über Einschreiten dcs F>a»z Miuöet vo»
Ul>tcllo,tfch gcgcn Ioli^nn Baje von Pod'
lrai dic init dcm Bescheide vom 12. Oc
tobcr 1865), Z. 4677, bewilligte und so»
hin lütter dcm 2. Fcbrnar l. I . , Z. 570,
ciligcslcllte cz'ccntiuc Feilbictuug der dc,n
letzteren gehörigen, im Ginnddnchc dcr
Herrschest Wippach ^li>l. '1'»,» !!!., p.iu',
2, Urb.-Nr. 6^8, Nc'f>Z. 17, nnd Dom.
'I'm», l l , , Grdb.-Nr. 77, H;. 4, uoikom.
mcnden, gerichtlich aas 1105 sl. bewellhe^
ten Realltälcn anf den

2 6. M ä r z ,
3 0. A p r i l nod
2 4. M a i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, in der Go
richtslaozlci mil dcm in den» Edictc vom
12, October 1865, Z, 4677, vürlommcn»
den Bcisatzc ucneilich angeordnet wurde.

Das SchätznngSprotokoll, dcr Grnnd-
bnchvezlracl nüd die Fcilbiclnngsbcding'
nisse löhnen hicramts cinglschcn weiden.

K. l. Bcziiksamt Wippach als Gc-
richt, nm 10. December 1866,

(430 ' ^ y " Nr. 9150.

Erecntlve Feilbictnng.
Vo>, dem t. t. Bezirlsautte Gottschcc

als G l i ch t wird hicinit bckannt gemacht:
Es sci Nber daö Ansuchen dcs N^alhias

Kraker von Knmcrdoif, dnrch Herr,, D r .
Weuediltcr uon Ge>llschee, gc^cn Gcoig nnd
Magdalenassllinp von Allbachcl^t'.4wcgcn
aus dcin Urllicile vom 7. Fcl'l'nar 1857,
Z. 6 0 0 , schuldiger 15 f l . ö. W. <'. ̂ , >'.
in dic e^cc»lioc öffei'llichc Versteif, »na dcr
dcn ^etzlcin gchöii^e», im Gini'dl'uchc -n!
Gollschcc , ^ " I ' l'»m. l.V , Fol. l323 r>or-
lommcuden Ncnl, läl, im gerichtlich crho>
licnc» Schätznngöwci thc von 302 f l . ö. W.,
gcwilligct nnd zur Vornahme dc>selben die
Tclminc anf dcn

2 6. M ä r z ,
2 7. A p r i l und
3 1 . M a i 1 8 6 7 ,

jcdcema! Vormittags um 9 Uhr, im Amts«
fitze mil dcm Anhange bcstimiut iroldcn,
^aß die seilznbictcndc Realität nnr bci dcr
lctzlcn Feilbielnlig auch unter dcm Schäz^
znngswcrthc an dcn Meistbictcnden hintal>
gegcbe» werde.

Das Schatznugoftrotokoll, der Gi i ind .
blichscxliact und dic ^,ci!alionöl'idil,g!nsse
können bci diescm Gerichte iu dcn gewöhn«
lichen Aml^stundcn cinsjescheu weiden.

K.k. Bezirksamt Gottschce als Gericht,
am 3 1 . Dcccmvcr 1866.

Das in der ganzen Monarchic wegen M
der cuilM'ordentlicheil Villiglrit, der soliden >
mid rcollm Bcdicüm!^ uon cinni, hohcn Adel »
und c;cchl!cii Plil'licum anerlamilc M

! i« W i e » , T t a d t , Nothe l l thurm«
strafte N r . i l , ^. 2 t o c k ,

^ ^gcliübrr dcm nsiuschöflichm Palais, Ecke
! des Stcphcu,?platzcs,
! empfiehlt die fmistcn und modcriislcn l l ^ r r tm-

klnillor cigencr (irzl-iigiiüsj uacl, nmchem
Hluäv - ^oulnttl ;n den ttllordi1liss8ton

Ein clcganlcr Dall-Ayug,
schwarzer Salonrock oder Frack, schwarze Hose

und Gilet, 24 fi. 60 k r .

Ferner:
Neise-Gilba uon Loden von 8 bis A0 ft.
Frühjllhn'ijckc . . . « L , 2>4 l
Ucberziüher 8 , 30 -
Wi i i l enä t t c . . . . , 6 , 5 0 ,
Neiscpelze » 36 - 80 l
In^drücke , 6 » 25 r
Schlasröctc . . . . ^ 7 « 32 »
Gauze A d l i g e . . . .- 10 « 24 -
Wintn 'hosr i i . . . . - 4 l 14 -
Fracke ni id Gchrocke . - 14 - 28 -
Prieslcrröckc . . . . ^ 18 « 88 -
Gilet« - 2', / , , 8 -

U - ^ M ^ " V e s t e l l n t t s s s » n u ö d e n P r o -
V » ' ^ ^ . v i t t z e l l werden uiUer Gaiant ie

auf da? reellste prompt ai iogcf i ihn und Kleider,
die nicht bestens paffen, hei f ran t i r tc r Netonr-
senduna, ningetanscht oder hierfür der berechnete
Actraci dar rücklierqiitet.
M ^ M ^ " 2toffniuster werden anf Ver-
M ^ » - i ^ > landen ssrali<< eingesendet. —

Anch werden alle Kleider ssegen nene nma,c-.
tauscht nnd sind ilbertragene Kleider stetö
sehr billig zn haben. (70—!1)

Lrop Hirllcr illWicn,
«M Stadt, Nothenthnnnstraße Nr. «
« 1. Stock. «b

(-^18-3) Nr. 4550. .

Executive Feilbietung.
Von dem t. t. Äcziiköamtc Nippach

als Gericht wird hicmit bctannt gcinacht:
Eö sci über das Ansuchen dcr Marga-

ret!) Terbi^an von Plauina )ir. 07 gcgcn
Ätichall Äccßcincl M'n Planiua Nr. 88
wegc» anö dem Zahlnngöauflrage vom
!3. Tcplcmbcr 1864, Z. 4282, schuldiger
300 fl, ö. W. <̂, 5, l'.. in die executive öffent-
liche Veisleigernng dcr dein ^etztcrn gĉ
hörigen, in, Orundbnchc Wippach Auszng-
^tr. 101 , Herrschaft Wippach lom. l l
l'l'!r.45 n. 5 l , nnd Gilt Planina Grnnd.
buch Nr. 32 u, 38 vo>kommenden Rcali-
täte,,, in» gcricktlich erhobenen SchätzungS-
werthe von 4475 fl. 0. W.. gcwllligct und
zur Vornahme derselben dic drci Fcilbic-
tnngs-Tslgfatznngcn anf dcn

2 8 . ' H i ä r z ,
2 9. A p r i l nnd
2 5. M a i 18 0 7 ,

jcdcsmal Vormittags um 9 Uhr, in ic»sx>
dcr Realitäten mit dcm Anhange bestimmt
wcrdcn, daß dic fcilzubiclendcn Realitäten
nnr bci der letzten Fcilbictung anch unter
dcm SchätznngSuicrlhc an den Mcistbie-
tcndcn hiutangcgcbcii werden.

Da^ Schätzmlgöprotokoll, dcr Grnnd-
buch^c '̂trcu't lind die ^icitationbbcdingnissc
könne» bci diescin Gerichte in den gc»
wohnlichen Amtösiuiiden cingcsehen wcrdcn.

ss, k. Bcziik^aint Wippach als Gericht,
am 24. October 1866.

(420 -3 ) Nr. 169.

Rclicitlttiolt.
Vom k. k. BcziilSamtc Gollschec als

Gericht wird btl^imt gemacht: Es habe
ilbcr Aüsnchen dcs Hcnn Franz Forlnua
von Goitschcc dcr vorhin den (ähelculm '
Jakob und Magdalena Ostcrmann von
ttatzindo>fH6.'Nr.7 gchörigcn, im Grunc'-
buche dcr Hcoschaft Gollfchcc 8u!> 'l'«»» 5
Fol, 75)0 voilommcndcn. laut Licitations-
Protokolle vom 15. Ma i 1866. Z. 3616,
vom Jakob Oslcrmann uon Kcchcndorf um
736 fl. cistandcucn Ncalilät wcgcn nicht
zugehaltenen ^icita>!oi>i?'Vcdingnisscn ülif
Gefahr und ltoslcn dcs sänmigen Eistehers
die Rclilllalion bewilliget und zur Vor-
nahme dciscllicn die Tagsahnna, anf dcn

20. M ä r z 1 8 0 7 ,
Vormittags 10 Uhr, im Amtssitze mit
dein Beisätze cingcoidnct, daß diese Rca»
lität bci obiger Tagsatznng um jcdcn Mcisl«
bot veräußert weiden wild.

j?. k. Aczi'rk'.'snnt Gotischec al>3 Gericht
am 30. Jänner 1867'
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(539) Nr. 3644.

Kundmachung
an sämmtliche ,,. i . Herren Assecuraten der k. k. priv. innerösterr.

wechselseitigen Vraudschaden-Versicherungs-Austalt.
3 l m R 4 M ä r z 1 l » O 7 > i r d nach § 117 dcr Gcsellschafts-

Statuten die Bercins^Ausschu^Sitzung für das Jahr 1867 in der Land-
stube a l l h i e r stattsindcn, und wird solche mn 9 Uhr Morgens beginnen,
was mit dein Beisätze kund gemacht wird, daß nach Z 121 diese Sitznng
bezüglich der Versicherten cinc öffentliche sei.

G r a z , den 6. Mä'rZ1867.
Von der Direction der inncröstcrr. wechselseitigen

Vrandschaden-VcrficherungS'Zlnstalt.
In der Spccerei-, Material., Färb, und WeiN'Handlung dcS

I '^ te i ' I NH^«U^ ist feinster keimfähiger

LllMM Klee- u. DlllgNder Welt-IlllM
z» hcileu. — Anch lcmu daselbst jede dclicbe Solle Gras«,?Qekonl,mie- u»d
Iva ld -^amcn licsorgt werden. (540—1)

A n z e i O e .
Lozcrner Klee, ueuer N»lukclr»ibellsame„, Thiluotheus > und Ncy

gras, außcrdcm nllc Spezereien sind iu frischer Scuduug z» habcu l'ci

(531-3) dllI8tllV 8toäi).

R UŴ  Photographie. "VN
^ Ich beehre mich dem >>, l Publicum belannl zn geben, daß ich durch die srenud-
M liche Vl'riintlllüiss des Herru /U. ^>»M« n« »̂  in ̂  l« ,» rineu angezeichneten Photo-
M graphen i l l mein Atelier eussagirt hade und somit in dcr l'age b in, dm Wünschen deS
M vcrehrlichen Pnblicnmö iil dieser Richlung ans daS volllommcnstc zu cutsprechru.
F vaibach im Monate März 1^<:7.

JLoreHZ livacH.
[510—2] «pfjotogvajjlj, Sljeatei-gaffe 9h. 18

Für Jung mul Alt!

Cs aibt niäüs tlcsseres
zur J^rhaltiing und Betonierung

Wachsthums Kopfhaare
a!ö die in, ^n- n»d '.'ln l̂aude so bclaunt nud berühmt
kro l l te , von S r . k. f . apost. Ma jes tä t dem zkai«
eineln l, l, ansschl. Privileginm für die grsammten t. l.
F. 15,81O>1892, a u s z e i c h n e t e

Mordenc, m i t deu sslallzclldftrn ssrfolsse» ge-
cr Franz J o s e p h I " lü vcster re ich:c . ?c mit
isterr Staaten mit Patent vom 18, November 18<'.5,

Reseda-Kräusel-Pomade,
wo bei l-l'ss^lmil^lzst'M (.'c'lirlNK'll^ selbst die k,ll,l>i<on^l<>ll<>n dcö N n u p i ^ vull l ln-l l lu^
werden, ^s,n,<' I lnu i^ belommen eine <lu«KI<' r«r l i<. »,<ili-k! den llnnr!w<lon, l x^ t ' l l i ^ t
jede .Vl-l uon ^<l!,lpi»<'»l)il6ul,<r binnen >v<ui)t<i! ,̂»^<>n vull^tii 'xliss, v<'rniil<>t daö
.Ul^tnl l^n der Ilnnl-v in lil1ri<.>itor / o i l ^ i luxl ic l l . zsidt dcm ll, l«re einen n<UllrI><;Il<ll

<<Inl!/., ivird
wellenförmig und bewahrt cs vor dem Ergrancu bis in das späteste I l l o r .

1 Tiegel sammt Gebrauchsanweisung 1 fi. 5Nkr., mit Postvcrscndung l st« «l> kr< ö.W

Nll.I1pt-0SIitraI-V6I'8LIiärlQF8-I)6p0t 6N ßl>08 si on <56t3.il
/1.,,.» « . . , ^ sl. K .M l l . ^ lM lw ' . wi«n. Aellliuu. 3äurWa^2l. Ecke

ll^n«»^<-ll!l»^^<l)t für V^Tl?»tt<»>l einzig und allcin bci den Herren Z^lunl'<l 3llillll', Parfu-
mcrlcwaarcnhandlnng, nnd .lo^c't' Kttl'i«<>'('«', Galantericwaarcnhandlnng „zuni Fürsten Mllosch."

IBöchst wichtig für J(Mlensŝ iH!i!

Kleiner Anznger.
Vlachstehclidc Eolleclivanzeigen werden incl. Stempel jede emzclne mit 30 kr. berechnet und

sowohl im Zcünn^-Comptoir als in nnscrer Druckerei angenommen; die zweimalige Einschaltung
lostet 50 lr?, die dreimalige 70 lr.

13. Eine Dcamtcn-Nniftrm, voll-
ständige, ist zu verlaufen.

14. Ein Welsicditor mit guten
Zeugnissen, der denlschcn uud slovenischeu Sprache
^ollkelumen mächlici, sucht als solcher baldigst zu
unterkommen. Gefällige Offerte werden unter
T«. ^ . V » erbeten.

i5).Ein/olltpiang,nbcrspiclt^cdoch
uoch g u t e r h a l t e » , aber nur ein solchcö, wird
zu mielhen oder auch zu laufen gesucht. — Offerte
unter ^». » ' . 7 4 .

io. Verlorener Hut. I n dcr Nacht
vom tt. auf den 7. d. M . um 1ü? Uhr wurde ans
dem Wege vom Gasthausc des Herrn MalcvZe,
v><!̂ (, 3ir. 1, t>iö in die Spitalgassc ein Hnt ver-
loren. Dcr redliche Finder erhält eine Belohnung
von 10 f l .

17. Unterricht in >er slanMschen
und italienischen Sprache wi l l Jemand gegen
m.iüiacö Honorar ertheilen.

l i. Ein Cmlnis findet Aufnahm
i l l einer gemischten Handlung in Planiua.

12. Ein M l Stock hohes Haus
ist nutcr billigen Bedingnissen zu verfanscn und
eine Wohn»»«, luit c< Zimmcru, Küche nnd
Kammer uud ein Bevkai l fögewölbe mit Ma«
gazin zu Georgi zn vcrmieihen.

i^. Das illullrirle Journal, erstes
Quartal 1864, mit zahlreichen Illufiralioiieu ist
um 50 lr. zn haben.

19. Ein Stahlstich Rubens, die vier
Wcltlheile, 36 Zoll hoch,^48 Zoll breit, ist um
5 sl. zn verlaufen.

W. Geschichte Venedigs in 150
ssnpfcrtafelu, nach Chroniken, geschichtlichen That-
sachen und den Costümeu der Zeit gezeichnet von
Josef L»d. Gatteri, in Knpfcr gestochen von Ant.
Viviani uud andcrell veuetianischcn Kllnstlcrli, um
35 f l.

Ausluuft ilbcr obige Anzeige» gratis im ZeituugS-Lomploir und in unserer Druckerei.

(5)10-3) N'-. 1282.

Zweite erec. Feilbietung.
Vom l l. Btzi'l^amtc Planina als

Gericht wird im Nachhcn^c .n« dem Ebictc
uom 10. Iüiuicr d. I „ Z 065)8, iu der
Execlitwüesache dcS MaihiaS Ambvozii
von Planiua gegen Andrea« Machen von
Grahouo l>l". 120 fl. c. 5. l-. dclanltt
gcmncht, daß znr cislcn Ncalfcilbictung'?.
ta^satznog lein Kauflustiger erschienen isl,
weshalb

am 2 2. M ü » z 1 8 0 7

zur zweiten Tagsatzmig geschritlen welden
wild,

K. k. Gczill^amt Plauiua als Gericht,
am 22. Fclirnar 1807.

Aviö stl Leidende.
Die Wassc rbc i l a l l s ta l t iu ' » ' , ' l e » t ,

gegenwärlici, die südlichste in der Monarchie, da»
her für W i i l t e r k u r c u sehr geeignet, huldiget
wesentlich dem Forlschritt nnd führt'auch russische,
englische und alle möglichen partiellen Dnmpsuader,
scwie römische Schwitzbäder. Letztere, nach neuester
und bester Constrnctio» mit Circulation und Vcn»
tüaliou der Lust versehe», sind ankerst gut g tun«
gen und alö diätetisches Eonseruirnug^ - Mittel
sehr be l iebt nnd vesteno zu empfehlen.

l^Uit-I) Hydropath

(5'14—^) Nr. 1238.

Zweite erec. Feilbietung.
Vom l. l. Äezirköamte Plainua als

Gciicht wird im Nachhange zu dem Cdiclc
vom 12. Iäuuer 1807, Z. 7.^80, in der
E^eculionssachc der Maria Mllauz'schen
Bcllaßuuissk, durch dc>i CuratorHcrru Ma»'
thia^ ssorreu uo» Planina acgcn Ialob
Gobescha von Ialodoviz i'lo.5)Z f l .40' / kr.
<-. >. <-. l'claiiut gemacht, daß zur eisten
Nealfcilbietini^taasatzllug lciu Knuslusiigcr
crschicucu ist, weshalb

am 2 3. M ä r z d. I .
zur zweite» Tagscchuug geschritten weldci,
wird.

ss. t. Aczirksaiut Plauiua als Gericht,
am 23. Fcliniar 1807.

( 5 1 3 - 3 ) N 7 ^ 2 8 3 .

Zweite erec. Feilbietmlg.
Bom l. l. Al;irl>^mtc Plauina als

Gericht wird im Nachhange zu dem Edicle
vom 10. Juni 1807, Z. 7115, in dcr
Exccutionesache re^ mdj. Gcorg Pnutar
durch die Poriuiiudcr Maria Pnutar
uud Johann Milauz uou Mauinz, acacu
Ialoli Simöic von dort i'Io. 70 fl. 98 kr.
c «. (!. bclauut gemacht, daß zur ersten
Ncalfcilbielung^a^satznug lein Kauflustiger
e>schienen ist, wc^halti

a m 2 2. M a r z d. I .
zur zweiten Tagsatzimg geschritten werden
wird.

K, l. Bcziil^amt Plauina nlö Gericht,
am 23. Fel'l'um' 1807.

3l^»«l'«»»Hl,<»»'i«'l^ W i e n , 7. März. Die rüngängige Teudru; erstreckte sich aui den ganzen ^sseclenm.uii, wayl'eud Devisen nnd Valuten um v,„ pCt, ausschlngen, Orld sliissig. Geschäft
W U l l l l l u l l l U i l . zum Theil »icht ohlie Belang.

)veffeutliche Hchuld.
Geld Waare

I n L. W. zu 5p2l. silr 100 fl Ü6.UC 5>6 80
I n österr, Wähvinis, steuerfrei ^2.50 0^.70
V. Strueraul. in ö, W. v. I .

1«'l4 zu 5>pEt, rückzahlbar . :'0.75 l!1.25»
^, Steucranl. in ». ?u. v. I .

1804 zn 5>püt. rückzahlbar . si»,?5 ^ . —
Silber.Aülshri, von 1«>;4 . . 7«.— 7^.25,
Sill ieranl. 1tt«'i5) (Frci«,) rllckzahlb.

i» 37 Jahr. zu 5 vEt. 100 sl. 52,' 0 «2.75
Nat.«Nnl. mit Iän. 'Loup. zu ü' / , 71.7<» 71 90

„ „ „ Apr.-Coup. .. k „ 72.^- 72.1«
MctasliqiieS . . . . „ 5» „ t'>i.2,'> 5,1.5,0

detto mit Mai-Lonp. „ 5> „ 0:<.15i 03.25'
detto ,. 4 ^ , .^?5> 5.4.-

2M Verlos. v . I . ^ ' ' ' ' ^ ^
" " " ! . ^ 0 , n 5,00sl. 5<7.!'0 «^.10
" " " 1N60,, l " 0 „ 9I.-.0 9 2 . -

" I " " l ^ 4 " 1 0 0 , " 81.^0 8l.40
Como'Nentcusch. zu 42 I.. '»5l. 18 - 1^25i
l i . dcr Kronländer (für 100 fl.) Gr.-<3nll..Ol,lig.

Niederüslerrcich . . zu 5' / . « 7 . - 8 8 . -
Oberüstcrrcich ^ « 5 „ ? 5 i 2 " _ _ ^ , 1 -

Geld Waare
Salzburg . . . . zu 5 ' / . «tt.— 8 ? . -
Böhmen . . . . „ 5 „ '^0.— l0.5.0
Mähreu , 5 „ 8»'.5>0 87 .5 ,0
Echtesten . . . . „ 5, „ 8 8 . — 8 ! ' . —
Ttenlünnl . . . „ 5i „ 87.5)0 88.—
Ungarn „ >"» „ 7^.2', 7ii.?5)
Teiiiescr-Vnnllt . . „ 5> „ 7^.25) 72.75»
Croatien nnd Slavonien „ 5, „ 74.5,0 ?'>. —
Oalizien . . . . „ 5, „ 7l».— 70.5)0
Siedenbllrgen . . . „ 5 „ s,9. - ^».5,0
Bnlovina . . . . „ 5 „ Nl, ̂  ^ ^
Una, m. d. V , -2 . 18<!7 „ 5 „ 71.75 7 2 - -
Tcm.V.m.d .V. 'V . 1«(i?„ 5 „ 70.59 7^75,

U c t i c » fpr. Stück).

Nationalbnxt (ohne Dividende'! 7z? _ 749 __
.ss.sserd.-Nordb.zil 100<»st. ^ , M . ic,5>5>'.- 1s»s.0-
Kreoit-Austall zn 200 f l . ö. W 1«8 ̂ 0 1^!)'—
N. ö Lscom.-Ges. z>'5>00fl, ü.W. <>I5 . . 5,17'^
S.-E..G.zu200sl ,CM o.5>0l.ssr, 2NX70 2 w > 0
Kais. Elis. Bahn zn 200 fl. EVt. 145>.5)0 1<K', ^
Sild.-xordd,Per.-Ä.200„ „ I.'U.75 ig>, '_
S!id.Tt.-, l..vcli.u.z,-l.E.200fl. 210.50 2 i i " -
Gal.Karl-Lub.-V.z.20nfI C M . 2 2 1 . - 221Ü0

Geld Waare
Nöhm. Westbahn zu 200 fl. . i58 — 158 5>0
Oest.Don.-Dampfsch.-Ocs. ^ ^ ^ « 7 . - ^ 8 ' » . -
Oesterreich, ^'loyd in Triest ^ I i<is). - 195,.—
Wirn,Dampfm,-Äctg.ü00fl.>j.W. 470.— 475'.—
Pester Kelteubrückc . . . . M ) . — 400.—
Anglo - Austria- Vaul zu 20<> fl. l»z.^5 <»2.75
'̂emvergcr Errnowihcr Nclien . 184.50 185).—

P f . i l i d l ' r i e f e (filr 100 si.)

National- 1 10jäl,riqc v. I .
l,anl auf > 1857 zn . 5°/, 105.— — . -
C. M . 1 verlo.'barc 5 „ 9s!.25 9<:.5>0

Nationalb, aufö.W verlo^b.5 „ 91.90 92.—
Uin^. Bod.-Ll'ed.-?lnst. zu 5'/ , „ 88.50 89.—
Ma,. öst, Bodeu'Ercdit-'.'lustalt

vcrlo^bar zu 5"/, in Silber 1 0 2 . - 103.--

Vose (pr. Stück.)

Ered.-A.f.H u.G.z.100fl. ö.W. 1.̂ 1.75 1 3 2 . -
Don.-Dmpfsch.-G.;.100fl,EM 8 9 . - - . —
Sladtgem. Ofen „ 40 „ ö. T̂ z. 2<i,50 27.50
Esterhazy „ 40 „ L M . 85.— 95.—
^ll lm „ 40 „ „ . 30 50 I l .50
Vallfil, .. 4<) .. ^ . 2«.— 2?.—

Geld Waare
Tlary zu 40 st. CM. li ' i .— 27.—
St. Geuoiö „ 40 „ „ . 24.— 2,i —
Windischgrätz „ 20 „ „ . 18.— 19.—
LDaldsteiii „ 20 „ „ . 21.50 22.50
Kelilevich „ 10 „ „ . 11. - 14.25
Nudolf-Stiftung 10 „ „ . 12.— 12.50

W e c h s e l . (3 Mouatc.)
AnM'nra, für 100 fl sildd. W. 107.— 107.25
Fraulfnrta.M 100 fl. detto 107.20 107.50
Hamburg, für 100 Mark Vauko 95 50 95.75,
London filr 10 Pf. Sterling . 128.— 128./0
Pari? für 100 FranlS . .' . 51.10 51.20

ssours dcr Ocldsor tcn

Geld Waare
K. Mnnz-Ducatcn 6 fl 5 lr. 6 fl. l: ^ .
Napoleoni!d'or . . 1 0 , , 2l!j „ 10 „ 27j „
Nnss, Imperials . 10 „ 45 „ 10 „ 5,0 „
Vereinöthaler . . 1 ,, 89 „ 1 „ !)() ^
Silber . . 12« „ - „ 12'i „ 25 „

Kraiuischc Gnindentlassunsss: Oblissalilliiei! Pr i-
uatnotirnug: 8<i Geld, 88 Waare,

Druck und Verlag von I nn az v. « l e i n m al, r und F ed or V a m b e r a iu Laibach.


